
Vorträge I – III
Ursprung und Wesen des Islam 
Der Prophet Mohammed und  
die spirituelle Bedeutung des  
Menschseins

Die Stellung des Islam in der  
Geistesgeschichte – vom  
Manichäismus bis zu Goethe

Der Sufismus als mystisches Herz  
des Islam und seine Beziehung  
zur Anthroposophie 
Islam und Christus-Impuls 

Keine Weltreligion ist in der Gegenwart so umstritten 

wie der Islam. Als einzige Religion scheint er sich den 

Einflüssen der Moderne und Postmoderne vollständig zu 

entziehen. Gleichzeitig wächst die Zahl seiner Gläubigen 

weltweit, nicht zuletzt in unserer unmittelbaren Nachbar-

schaft. 

Das Bewusstsein von der allgegenwärtigen Macht der 

Gottheit steht im Zentrum des Islam. Welche Bedeutung 

hat die Bildekraft der unbedingten Einheit für das Leben 

und die Entwicklung des Menschen und der Menschheit? 

Welche Potentiale liegen im Islam und worin begründen 

sich seine Gefahren? Welche Zukunftsperspektiven 

lassen sich aus einem vertieften Verständnis des Islam 

gewinnen und wie können diese in konkreten Wandlungs-

schritten fruchtbar gemacht werden? Die Arbeit an diesen 

Fragen schließt den Sufismus als Mystik des Islam in sich 

ein, da sich hierin sein geistiges Lebenszentrum befindet.

Dr. Thomas Neß

Workshop I
Die Islamische Lebensweise und die  
Vervollkommnung des menschlichen  
Charakters
„Für jeden von euch haben wir ein Gesetz und eine Le-
bensweise bestimmt. Und wenn Gott es gewollt hätte, Er 
hätte euch alle sicherlich zu einer einzigen Gemeinschaft 
machen können. Aber, Er wollte es anders, um euch zu 
prüfen, durch das, was Er euch gewährt hat. Wetteifert 
denn miteinander im Tun guter Werke! Zu Gott müsst ihr 
alle zurückkehren, und dann wird Er euch all das wahrhaft 
verstehen lassen, worüber ihr uneins zu sein pflegtet.“ 
(aus dem Curan (Koran), Sure (Kapitel) 5 Al Ma´ida  
(Das Mahl) der Ayat (Vers) 48)

Unter allen Religionen ist der Islam sicherlich diejenige, die 
in unserer westlichen Kulturgemeinschaft am wenigsten 
verstanden und am meisten gefürchtet wird. Die Angst vor 
einer politischen und religiösen Bedrohung, geschürt von 
Parteipolitik und einer zunehmend tendenziösen Bericht-
erstattung, haben die Aversion gegen die letzte der abraha-
mitischen Religionen bei vielen Menschen verfestigt.

Gleichzeitig sehen wir eine wachsende Zahl von Europä-
ern und Amerikanern, die sich aus freien Stücken für diese 
Religion entscheiden, in der Hoffnung, einen spirituellen 
Halt zu finden, den die moderne westliche Zivilisation für 
sie nicht mehr zu bieten vermag.

Wir westlich sozialisierten Muslime sind dann höchst 
erstaunt, wie völlig anders Muslime ihren Propheten be-
urteilen. Für die Gläubigen stellt er die vollkommene Ver-
einigung aller positiven menschlichen Eigenschaften dar. 
Der große persische Mystiker Jalaluddin Rumi schreibt 
dazu: „Gott war der Schenke, Muhammad das Gefäß, 
durch das der Wein der Offenbarung und göttliche Liebe 

der Welt geschenkt wurden.“ 

Wir Konvertiten haben die in vielerlei Hinsicht seltsame 
Position inne, in zwei Welten gegenseitigen Unverständnis-
ses zu Hause zu sein, und finden uns mehr oder weniger 
in der Rolle des Dolmetschers wieder. Das setzt natürlich 
voraus, beide „Sprachen“ einigermaßen zu beherrschen.

Islam bedeutet Hingabe, oder besser, inneren Frieden zu 
finden durch die Hingabe an einen barmherzigen Gott. Die 
verpflichtenden religiösen Handlungen sind ein essenziel-
ler Teil dieses Weges. Darüberhinaus gibt es freiwillige 
gottesdienstliche Handlungen, die dabei helfen, die not-
wendige innere Arbeit zu verrichten.

Wir laden Sie ein, einen Teil dieses Weges kennenzuler-
nen und somit einen Geschmack davon zu bekommen, 
warum wir diese Religion lieben.

„Komm, wer immer du bist. Auch wenn du deinen Bund 
tausendmal gebrochen hast, komm wieder. Unsere 
Karawanserei ist kein Ort der Verzweiflung. Komm, immer 
wieder komm!“  (Jalaluddin Rumi)

Abdullatif Granzow

Workshop II
Krieg und Frieden im Islam –  
Fakten, Mythen und Perspektiven
Muslimisches Leben in Deutschland –  
zwischen Alltag und Vorurteilen
Mit rund 5,5 Millionen Muslimen gehört Deutschland zu 
den Ländern mit den größten muslimischen Gemein-
schaften in Europa und hat nach Frankreich die zweit-
größte muslimische Bevölkerung unter den westeuropäi-
schen Staaten. Besonders auffällig: Fast die Hälfte der 
Muslime ist unter 25 Jahre alt, was zeigt, dass der Islam 
nicht nur historisch, sondern auch für die Zukunft ein 
fester Bestandteil der Gesellschaft ist.

Doch trotz dieser Präsenz sehen sich viele Muslime 

mit Vorurteilen und Misstrauen konfrontiert. In den 

Medien wird der Islam oft mit Gewalt und Konflikten in 

Verbindung gebracht. Der Begriff „Islam“ ruft bei vielen 

Menschen unterschiedliche Assoziationen hervor – von 

Spiritualität und Gemeinschaft bis hin zu politischen 

Spannungen und Ängsten.

Aber was sagt der Islam wirklich über Krieg und Frieden? 

Fördert er Gewalt oder setzt er sich für Versöhnung ein? 

Und warum gibt es so viele Missverständnisse zu diesem 

Thema?

Scharjil Ahmad Khalid

Eurythmie mit Tanja Teske

In der Eurythmie schulen wir die Wahrnehmung auf uns 

selbst und auf den Anderen. Wir bekommen im beweg-

ten Kreis immer neue Perspektiven und gewinnen damit 

die Sicht auf das Gemeinsame. In mehreren Einheiten 

werden wir zu kurzen Texten in anregende, stille Be-

wegungsgespräche gehen. Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich. Eurythmie- oder leichte Gymnastikschuhe 

können gerne mitgebracht werden.

Chor mit Ilka Schmidt-Schenk

Lieder und Gesänge entfalten den Klangraum im Dialog 

der Religionen. Die Mystik von Islam und Christentum 

wird durch ihre Musik erlebbar. Das Singen kann so zu 

einer spirituellen Erfahrung werden. Unter der Anleitung 

der Musikerin Ilka Schmidt-Schenk begeben wir uns mit 

unserer Stimme auf eine musikalische Entdeckungsreise 

zwischen den Kulturen und Zeiten.
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Sommertagung  
Christentum und Islam

Wir laden herzlich zu unserer diesjährigen 
Sommertagung ein.

Mit dieser öffnen wir durch Vorträge, künstlerische 
Beiträge und Workshops für alle Interessierten einen 
Erfahrungs- und Dialograum über das Tagungsthema, 
um Begegnung der Religionen und Kulturen zu 
ermöglichen und zu erleben. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten  
hierfür um vorherige Anmeldung, möglichst  
bis zum 31. Juli 2025 im  

Büro der Christengemeinschaft Bielefeld  
Telefon: 0521 9825348 oder per 
Email: bielefeld@christengemeinschaft.org

Kostenbeitrag für die gesamte Tagung: Richtwerte 
110 € (inklusive einfaches Mittagessen und 
Abendimbiss) sonst 90 €. Bitte überweisen Sie den 
Beitrag bei Anmeldung  auf das 

Konto 
Die Christengemeinschaft 
GLS Bank 
IBAN DE49 4306 0967 4046 3173 00 
Verwendungszweck: „Sommertagung 2025“  

Weitere Infos finden Sie 
demnächst auf unserer 
Webseite:  
christengemeinschaft.org/
bielefeld

Donnerstag, 7.8. Freitag, 8.8. Samstag, 9.8. Sonntag, 10.8.

9.00	 Menschenweihehandlung 9.00	 Menschenweihehandlung

10.00	 Kaffeepause 10.00	 Kaffeepause 10.00	 Menschenweihehandlung

10.30 – 12.00 	 Vortrag II

Die Stellung des Islam in der 
Geistesgeschichte – vom 
Manichäismus bis zu Goethe

	 Dr. Thomas Neß

10.30 – 12.00 	 Vortrag III

Der Sufismus als mystisches Herz 
des Islam und seine Beziehung 
zur Anthroposophie
Islam und Christus-Impuls

	 Dr. Thomas Neß

11.00	 Kaffeepause

11.30	 Abschlussrunde

12.30 – 14.30	 Mittagspause und Kaffee 
	 (Teilnahme am Freitagsgebet möglich)

12.30 – 14.30	 Mittagspause und Kaffee 12.30	 Abfahrt

14.30	 Ankommen / Kaffee und Kuchen
15.00 – 15.30	 Eröffnung

14.30 – 15.15	 Chor 
		 mit Ilka Schmidt-Schenk

14.30 – 15.15	 Chor 
		 mit Ilka Schmidt-Schenk

15.30 – 17.00	 Vortrag I  

Ursprung und Wesen des Islam
Der Prophet Mohammed und 
die spirituelle Bedeutung des 
Menschseins

	 Dr. Thomas Neß

15.15 – 18.00	 Workshop I

Die Islamische Lebensweise und 
die Vervollkommnung des 
menschlichen Charakters

	 mit Abdullatif Granzow
	

15.15 – 18.00	 Workshop II

Krieg und Frieden im Islam – 
Fakten, Mythen und Perspektiven

	 mit Scharjil Ahmad Khalid

17.00 – 17.15	 Pause
17.15 –18.00	 Chor 
		 mit Ilka Schmidt-Schenk

		 Pause 		 Pause 		 Pause

18.30 – 19.00	 Eurythmie Gruppe I
19.00 – 19.30	 Eurythmie Gruppe II
	 mit Tanja Teske

18.30 – 19.00	 Eurythmie Gruppe I
19.00 – 19.30	 Eurythmie Gruppe II
	 mit Tanja Teske

18.30 – 19.00	 Eurythmie Gruppe I
19.00 – 19.30	 Eurythmie Gruppe II
	 mit Tanja Teske

19.45 – 20.30	 Kultischer Abschluss 19.45 – 20.30	 Kultischer Abschluss 19.45 – 20.30	 Kultischer Abschluss

		 Ausklang (frei) 		 Ausklang (frei) 		 Ausklang (frei)

Westerfeldstr. 46,  
33611 Bielefeld

Tel. (0521) 9 82 53 48 
Email: bielefeld@christengemeinschaft.org

Bürozeiten: Di. – Fr., 10.00 – 12.30 Uhr 


